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Werte Leserin, werter Leser!

Endlich halten Sie wieder eine neue Ausgabe der 
schul.zeit in den Händen. Und schon wieder steht eine 
Veränderung im Team der schul.zeit an. Schweren 
Herzens verabschieden wir uns von unserer Chef-
Redakteurin Angelika Hellauer, die sich nun neuen 
Herausforderungen stellen wird. Wir wünschen ihr 
dabei alles Gute und bedanken und recht herzlich 
für die äußerst harmonische und konstruktive Zu-
sammenarbeit!

Die Inhalte der aktuellen Ausgabe sind wieder einmal 
sehr breit gestreut. Wir berichten sowohl über die 
sportlichen Erfolge unserer Schüler:innen als auch 
über kreative Meisterwerke unseres Theatervölk-
chens. Auch die Zusammenarbeit mit der Wirtschaft 
und somit der Praxisbezug haben an unserer Schule 
einen hohen Stellenwert. Neue Impulse werden 
immer wieder durch die Weiterentwicklung der 
offenen Lernkonzepte gesetzt. In diesem Semester 
durften einige Schülerinnen sogar ihre Projekte auf 
der Cool-Biennale präsentieren.

In dieser Ausgabe haben wir uns ausführlicher einem 
Thema gewidmet, welches gerade in aller Munde ist: 
künstliche Intelligenz. Gerade der Chat-Bot ChatGPT 
hat in den letzten Monaten nicht nur im Bildungswesen 
für Aufsehen gesorgt. Ein Team unserer Redaktion 
hat sich näher mit der Thematik beschäftigt und ein-
mal getestet, welche Aufgaben die KI ohne Probleme 
meistert und bei welchen ChatGPT an seine Grenzen 
stößt. Auch bei der Erstellung dieser schul.zeit-Aus-
gabe haben wir ein Experiment gewagt und uns zum 
ersten Mal von der künstlichen Intelligenz unter-
stützen lassen. Gerade im Bereich der Bilderstellung 
kam die Technologie zum Einsatz.
Auch beim Kürzen von Texten oder beim Finden von 
Überschriften kann der Chatbot eine große Hilfe sein. 
So mancher Text stammt sogar vollständig aus der 
Feder der künstlichen Intelligenz.

Ein großes Dankeschön geht 
wie im vorigen Semester an die 
Schüler:innen der IIaHLW, die sich 
in ihre Rolle als Redaktionsteam bereits gut ein-
gefunden haben. Das engagierte Arbeiten garantierte 
einen reibungslosen Ablauf bei der Erstellung dieser 
Ausgabe. 

Auch wenn es scheint, als sei der Fortschritt in 
unserer schnelllebigen Zeit nicht aufzuhalten und 
uns das manchmal Angst macht, ist es an uns, 
immer wieder neue Wege zu beschreiten und sich 
neuen Herausforderungen zu stellen. In diesem 
Sinne möchten wir uns wie gewohnt mit einem dazu 
passenden Zitat verabschieden und wünschen allen 
schöne Ferien und eine erholsame Zeit.  Viel Freude 
beim Schmökern in der schul.zeit!

Liebe schul.zeit-Leserinnen 

und -Leser!

Das Thema künstliche Intelligenz 
(insbesondere ChatGPT) war in den 
letzten Monaten nicht nur medial 
präsent, sondern beschäftigt 

natürlich auch uns als Schule. Wie 
immer, wenn neue Technologien ent-

wickelt werden, gilt es, die Chancen und die Risiken 
zu betrachten. Auch bei der Einführung des Inter-
nets war dies ähnlich – und heute ist es nicht mehr 
aus unserem beruflichen und privaten Leben wegzu-
denken. Ähnlich wird es bei der künstlichen Intelligenz 
sein, deren Anwendungsgebiete schon jetzt viel-
fältig sind und deren weitere Einsatzmöglichkeiten 
wir noch gar nicht abschätzen können. Natürlich 
sind Rahmenbedingungen für den Einsatz der KI zu 
schaffen und der Eigenverantwortung kommt große 
Bedeutung zu. Aber ich glaube, dass die Chancen 
eindeutig überwiegen und wir uns nicht fürchten zu 
brauchen.

Schulisch hat sich in den vergangenen Wochen und 
Monaten auch wieder viel getan: So konnten drei 
Damen aus der VdigBiz (Livia Ecker, Verena Hofer 
und Marlene Jell) mit ihrem Diplomarbeitsprojekt 
„Lightsaver“ (einem von einem Minicomputer ge-
steuerten Lichtschwert zur Erstellung von be-
eindruckenden Lightpaintingfotos) beim öster-
reichweiten „digBiz-Award“ in Tulln Ende März in 
der Kategorie „bestes Layout/Design“ den hervor-
ragenden 2. Platz erringen. Bildungsminister Dr. 
Martin Polaschek ließ sich den „Lightsaver“ am Stand 
persönlich vorführen und zeigte sich vom Ergebnis 
beeindruckt. Ich gratuliere den drei Absolventinnen 
herzlich zu diesem tollen Erfolg.

Ein hervorragendes Ergebnis brachten auch die 
heurigen staatlichen Prüfungen der Bundessport-
akademie zum Instruktor für Fitness und Animation: 
Alle angetretenen Schüler:innen haben auf Anhieb 
bestanden, vier mit ausgezeichnetem Erfolg und vier 
mit gutem Erfolg. Ich freue mich über diese beein-
druckenden Leistungen und danke den Kolleg:innen 
aus dem Bereich Bewegung und Sport für die 
optimale Vorbereitung unserer Schüler:innen.

Die Bühnenspielgruppe der BBS Rohrbach be-
reitete mit der Aufführung der Komödie   „Achtung 

Deutsch!“ von Stefan Vögel allen Besucher:innen 
einen kurzweiligen und sehr unterhaltsamen Abend. 
Der tosende Applaus am Ende der Aufführungen war 
der verdiente Lohn für die intensive Probe- und Vor-
bereitungsarbeit des gesamten Bühnenspielteams 
unter der bewährten Leitung von Manfred Karlsböck.
Eine besondere Ehre wurden den Schülerinnen der 
IIIcHLW und der 3FSD zuteil: Sie nahmen an der 
COOL-Biennale in Salzburg teil und stellten dort 
ihre im Rahmen des erstmals an den BBS Rohr-
bach angebotenen „FREIDays“ erstellten Projekte 
vor, die sich mit ausgewählten Entwicklungszielen 
der UNO beschäftigt haben. Ich danke ihnen und 
allen betreuenden Lehrkräften herzlich für das tolle 
Engagement und die beeindruckenden Projektergeb-
nisse.

Zwei Veranstaltungen des heurigen Schuljahres 
möchte ich noch hervorheben:  Bei „Projekt 2023“ 
präsentierten Ende März im Centro Rohrbach unsere 
heurigen Absolvent:innen an den von ihnen ge-
stalteten Messeständen ihre Diplom- und Abschluss-
arbeiten. Die zahlreichen Besucher:innen zeigten 
sich begeistert von der Qualität der Arbeiten und 
dem Engagement der Schüler:innen. Gleich am Tag 
darauf hatten Unternehmen aus der Region Rohr-
bach die Gelegenheit, sich als attraktive Arbeitgeber 
unseren künftigen Absolventinnen und Absolventen 
vorzustellen. Besonderen Dank möchte ich den 
Organisator:innen Ilse Hammer, Dominik Blaschek 
und Thomas Haselgruber für diese beiden tollen Ver-
anstaltungen aussprechen.

Mit Ende August 2023 geht auch eine Ära an den 
BBS Rohrbach zu Ende: Fachvorständin Studienrätin 
Dipl.-Päd. Ilse Hammer geht in den wohlverdienten 
Ruhestand. Sie hat nicht nur in ihrer Funktion als 
Fachvorständin, die sie rund 30 Jahre lang ausübte, 
sondern weit darüber hinaus durch ihr besonderes 
Engagement als Mitglied des Steuerungsteams, 
als Bildungsberaterin und als Mit- und Vordenkerin 
unsere Schule geprägt. Ich möchte ihr für ihren un-
ermüdlichen Einsatz ganz herzlich danken und ihr 
für ihren neuen Lebensabschnitt viel Freude und vor 
allem Gesundheit wünschen.

Abschließend gratuliere ich unseren heurigen 
Absolvent:innen herzlich zu ihren bestandenen Reife- 
und Diplomprüfungen bzw. Abschlussprüfungen. Sie 
haben damit das Fundament für eine erfolgreiche 
berufliche Zukunft gelegt.

Bettina Leitner & Angelika Hellauer Allen Schüler:innen, allen Kolleg:innen und allen Bediensteten wünsche ich nun 
wohlverdiente und erholsame Sommerferien und eine schöne Urlaubszeit.

Das Leben ist wie ein 
Fahrrad – Man muss 

sich fortbewegen,  
um nicht das  
Gleichgewicht  
 zu verlieren. 

(Albert Einstein)
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Geschätzte Eltern, liebe Schülerinnen und 
Schüler, sehr geehrte Professorinnen und 
Professoren!

Der Mai, die Zeit des Frühlingserwachens, weckt 
auch in uns Frühlingsgefühle und erzeugt gute Laune, 
die hoffentlich ansteckend ist.

Die Maturantinnen und Maturanten der BBS Rohr-
bach haben im Mai die Reife- und Diplomprüfungen 
abgelegt, eine sehr lernintensive und aufregende 
Zeit, weil es wichtig ist, sie möglichst gut zu schaffen.  
Aufgeregt, angespannt und etwas nervös sind ver-
mutlich nicht nur die Schülerinnen und Schüler ge-
wesen. Die Eltern haben natürlich auch mitgefiebert.  
Die Professorinnen und Professoren können sich mit 
Sicherheit noch gut an ihre Zeit der Matura erinnern 
und ich glaube, dass sie mit den Prüflingen mitfühlen. 
Ich wünsche den Maturantinnen und Maturanten 
alles Gute für den bevorstehenden neuen Lebens-
abschnitt.

Bei der letzten Sitzung aller Klassenelternver-
treterinnen und -vertreter und deren Stellver-

treterinnen und Stellvertreter am 27.04.2023 
fand nicht nur ein informativer Aus-

tausch gemeinsam mit Herrn Direktor 
Roland Berlinger statt. Gleich-
zeitig nutzten wir die Gelegenheit, 

eine/n neue/n Stellvertreter/in für mich zu finden.  
Es hat nicht lange gedauert, bis sich Frau Maria 
Hartl dazu bereit erklärt hat, unser Vorstands-
team als meine Stellvertreterin zu unterstützen. 
Hier der aktuelle Vorstand des Elternvereins der  
BBS Rohrbach:

Alexandra Raml Obfrau
Maria Hartl Obfrau-Stellvertreterin
Sabine Bauer Schriftführerin
Michaela Böcksteiner Kassierin
Nicole Baumann Kassaprüfung
Silke Großfurtner Beirätin

Danke an mein Team für die große Unterstützung im 
gesamten Schuljahr. 
Die Zusammenarbeit mit dem Sekretariat funktioniert 
großartig. An dieser Stelle ein großes Dankeschön an 
die hilfsbereiten Damen.
Unsere Schulgemeinschaft wäre nicht komplett, 
gäbe es nicht unseren Herrn Direktor an der Spitze. 
Lieber Roland, ein besonderer Dank gilt dir. Danke 
für deine Offenheit, den ehrlichen Austausch und die 
gute Zusammenarbeit. 
Ich wünsche allen, die zum Wohle unserer Kinder 
täglich ihr Bestes geben, erfolgreiche letzte Schul-
wochen und danach die verdiente Zeit zur Erholung. 

Ihre Obfrau Alexandra Raml 

SGA-Vertreter:innen
Schüler:innenvertreter:innen: Anna Vierlinger, Emma 
König, Stefan Leitner, Carina Lackner, Jakob Fleisch-
mann, Mahmut Cadirci, Sophia Füreder.
Lehrer:innenvertreter:innen: Stefan Bauer, Michael 
Schöngruber, Elisabeth Spöcker, Nancy Maldonado 
Morales, Sebastian Leibetseder, Monika Jägermüller 
(in Karenz).
Elternvertreter:innen: Alexandra Raml, Silke 
Großfurtner.
Damenhygieneartikel
Seit Ende April befinden sich testweise Damen-
hygieneartikel auf einer Damentoilette im 1. Stock. 
Bei positivem Feedback wird diese Aktion auf alle 
Damentoiletten ausgeweitet. Bis jetzt gab es nur be-
fürwortende Reaktionen.
Termine für 2023/24
Die Herbstferien werden im kommenden Schuljahr 
vom 27. bis 31. Oktober stattfinden. Die schulauto-
nomen freien Tage sind im nächsten Schuljahr am    25. 

Oktober 2023, am 3. November 2023, am 10. Mai 2024 
und am 31. Mai 2024. Die Schulfotografin wird am 3. 
und 4. Oktober die BBS Rohrbach besuchen.
Tandemprüfungen auf Englisch
Ab dem kommenden Schuljahr sind bei der münd-
lichen Matura in Englisch Tandemprüfungen mög-
lich. Dabei werden zwei Schüler:innen gleichzeitig 
geprüft, während sie gemeinsam den dialogischen 
Teil der mündlichen Reifeprüfung absolvieren. Der 
Monolog bleibt weiterhin gleich wie in den vorherigen 
Jahren.
Schul-E-Sport-Landesmeisterschaft
Die erste Schul-E-Sport-Landesmeisterschaft 
in Valorant findet vom 30. Juni bis 2. Juli unter 
dem Namen LEVEL UP in Salzburg statt. Alle 
Schüler:innen aus Salzburg und Oberösterreich 
sowie Maturant:innen aus dem aktuellen und letzten 
Schuljahr dürfen teilnehmen. Gruppen müssen aus 
mindestens drei Personen der gleichen Schule be-
stehen. Insgesamt gibt es ein Preisgeld von 4.500 €.

SEI
RCH

TER
STAR

Die Raiffeisenbank übernimmt die Kosten für die Kontoführung bis zum   
27. Geburtstag bei jährlicher Vorlage der Inskriptionsbestätigung.

Das Studentenkonto, das mehr kann.

Das Konto von Raiffeisen bietet alles, was 
ein Konto eben können muss – mit gratis 
Kontoführung bis zum 27. Geburtstag und 
jeder Menge Vorteile.  
Plus: Die Chance auf ein Durchstarter- 
Stipendium im Wert von EUR 4.000,– .

Alle Infos auf raiffeisen-ooe.at/studenten
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Beim digBiz-Award erhielten Schüler:innen aus ganz 

Österreich die Gelegenheit, ihre besten Diplom-

arbeiten vorzustellen und zu prämieren. Mehr als 

500 Teilnehmer:innen trafen sich im Tullner Haus 

der Digitalisierung, um die Auszeichnungen in 

den drei Kategorien bestes Layout/Design, beste 

Programmierung und beste Geschäftsidee zu ver-

geben.

Livia Ecker, Verena Hofer und Marlene Jell von der 

HAK digBiz erhielten den zweiten Platz in der Kate-

gorie bestes Layout/Design für ihr innovatives Projekt 

Lightsaver. Der Lightsaver ist ein Lichtschwert, das 

mithilfe eines Raspberry Pi (Minicomputers) ge-

steuert wird und beeindruckende Lightpainting-

Fotos ermöglicht.

An den Tagen der offenen Tür (20. und 21. Jänner 

2023) präsentierten die Schüler:innen die FREI-DAY-

Experimente zu den SDGs in Form von Marktständen. 

Am 9. Februar 2023 erhielten alle Schüler:innen der 

Schule Einblicke in die verschiedenen Experimente 

und konnten sich die Ideen erklären lassen. Die Spar-

kasse Mühlviertel West sponserte die Leiberl, die von 

den Schüler:innen während der Präsentationen ge-

tragen wurden. Am 29. März 2023 stellten die FREI-

DAY-Schüler:innen ihre Experimente auf der COOL-

Biennale in Salzburg vor, einer österreichweiten 

Fachtagung mit dem Thema Let‘s keep going! Bildung 

heute für morgen.

Am 8.3.2023 besuchte die IVdigBiz 

mit Herrn Wild und Herrn Schlögl die 

Talente-Scouting-Messe TALENTS 

FOR FUTURE an der JKU Linz, eine 

universitäre Firmenmesse inklusive 

Vorträgen („Pitches“) von Personal-

verantwortlichen und Background-

informationen von HR-Chefs. An 

den zahlreichen Ständen in den 

Repräsentationsräumen der Uni 

konnten die Schüler:innen während 

der Veranstaltung erste Kontakte 

knüpfen, Give-aways mitnehmen und 

mit Firmen-Mitarbeiter:innen aus 

Wien, Oberösterreich und Tirol ins 

persönliche Gespräch kommen. In der 

Fotobox der Post AG wurde sogar eine 

gültige Sondermarke mit dem Konter-

fei von Direktor Roland Berlinger ge-

druckt.

Am Freitag vor den Osterferien ver-

brachte die IIbHLW einen interessanten 

Vormittag im Open Lab an der JKU. Mit 

Hilfe verschiedenster Experimente ver-

suchten die Schüler:innen einen Mord-

fall aufzuklären. Zum Beispiel wurden 

Finger- und Fußabdrücke sowie Faser- 

und Blutspuren analysiert, Blutgruppen 

bestimmt oder Dopingmittel nach-

gewiesen. Zum Schluss rekonstruierte 

die Klasse gemeinsam den gesamten 

Tathergang.

Am 23.3.2023 startete die IIIaHAK zur Exkursion mit Herrn 

Schütz und Herrn Schlögl in die Linzer Stahlwelt, wo ein drei-

stündiger Besuch der Voestalpine Stahl GmbH mit geführter 

Bustour ins fünf Quadratkilometer große Werksgelände am 

Programm stand. Hochofenanstich live, Warmwalzwerk und 

glühende Prammen hautnah erleben, die Werkshallen-Leitern 

auf und ab zu steigen und die Abläufe von einem langjährigen 

Mitarbeiter der Voest in unterhaltsamen und direkten Worten 

kompetent erklärt zu bekommen, war für die Klasse eine 

spannende Abwechslung zum Schulalltag. Ganz aktuell ist der 

Umstieg auf Elektro-Lichtbogentechnik für greentec steel mit 

einer Investition von 1,5 Mrd. € zur CO2-Reduktion. Außerdem 

konnte sowohl die Baustelle dafür am Werksgelände als auch 

der FLAK (Fliegerabwehrkanonen)-Turm aus der Zeit des 

Zweiten Weltkriegs – jetzt das Voestarchiv – bestaunt werden. 

2. Platz 
beim digBiz-Award

Talents for future

Exkursion 

Open Lab

Exkursion 

Voest

Präsentation

FREI
DAY
Experimente
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Offene Stellen im Hotel Almesberger****s

Wir bieten dir in unserem 4-Sterne-Superior-Hotel einen 
zukunftsorientierten, sicheren und tollen Arbeitsplatz 
und verstärken unser Team aktuell in den Bereichen ...

Rezeption, Service & Küche

Bei uns genießt du viele Vorteile wie …

• die Arbeit in einem jungen, dynamischen Team
• interessante und abwechslungsreiche Aufgaben
• überdurchschnittliche Entlohnung
• persönlichen Umgang mit unseren Gästen
• freie Kost sowie bei Bedarf auch freies Logis
• Erholung im 5000 m² großen Wellnessparadies
• Nutzung unseres Fitnessstudios
• kostenlose und umfangreiche Fortbildungsmöglichkeiten
• Teilnahme am hausinternen Aktivprogramm

Wir freuen uns auf deine Bewerbung,
die du bitte einfach per E-Mail an bewerbung@almesberger.at sendest. Wenn es 
dir lieber ist, kannst du Peter Gruber, den Chef unseres Hauses, auch gerne anrufen. 
Unter +43 676 848 713 202 beantwortet er persönlich all deine Fragen.

Die Gehaltsangaben für alle offenen Stellen in unserem Betrieb
findest du auf www.almesberger.at. 

Gruber Hotel GmbH | Marktplatz 4 | 4160 Aigen-Schlägl Ein Buch lesen - für mich ist das 
das Erforschen eines Universums.

Marguerite Duras 
Französische Schriftstellerin und Filmregisseurin 

(1914–1996)
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1. Bestandteile von Protonen und Neutronen 
2. Teilgebiet der Mechanik 
3. Einheit der Frequenz 
4. Lichtteilchen 
5. Organisation für Kernforschung in Genf 
6. Einheit des Schalldrucks 
7. Edelgas 
8. Strahlende Elemente sind… 
9. umkreist den Atomkern  
10. Begründer der Unschärferelation 
11. Zeiteinheit 
12. Einheit der Masse 
13. Begründer der Wellenmechanik 
14. Entdecker der Radioaktivität 
15. Geometrischer Körper aus sechs Rechtecken 
16. Einheit der Arbeit 
17. Die Milchstraße ist eine… 
18. Entfernung im Weltall 
19. Einheit der Temperatur 
20. Fähigkeit, Arbeit zu verrichten 
21. Lehre vom Licht 
22. Entdecker der Kernspaltung 
23. Kraft als Ursache von Bewegungen 
24. Die Relativitätstheorie stammt von… 
25. Massenanziehung 
26. Begründer der Quantenphysik 
27. Nach ihm ist die Schallgeschwindigkeit benannt 
28. Einheit der Energie (veraltet) 
29. Kroatischer Elektrotechniker (1856 – 1943) 
30. Teil des Atomkerns 
31. Entdeckte die Planetengesetze 
32. Explosion einer großen Sonne 
33. Nach ihm ist ein Atommodell benannt 
34. Entdecker einer energiereichen Strahlung 
35. Das Universum begann mit dem… 
36. Einheit der Stromstärke 

 
 
Das Lösungswort ergibt den österreichischen Nobelpreisträger 2022 
 
 

„Ein Buch lesen – für mich ist das das Erforschen eines 
Universums.“ 
Marguerite Duras  
Französische Schriftstellerin und Filmregisseurin (1914–1996) 
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Künstliche Intelligenz hält immer mehr 

Einzug in unseren Alltag. Doch was ist das 

eigentlich? KI ist der Versuch, menschliches 

Lernen und Denken auf den Computer zu 

übertragen und ihm damit Intelligenz zu 

verleihen. Forscher warnen bereits, dass 

KI so weit fortschreiten könnte, dass sie 

sich gegen uns richtet. Immer mehr Ge-

fahrenpotenziale treten auf, wie falsche 

Informationen, der Wegfall von Arbeits-

plätzen oder autonome Waffensysteme, die 

von KI gesteuert werden. Wenn künstliche 

Gehirne intelligenter werden als unsere 

eigenen, könnte dies zu einem großen 

Problem führen. Die KI-Systeme werden 

ständig weiterentwickelt und somit Tag für 

Tag smarter und mächtiger. Die Mensch-

heit könnte jedoch stark davon profitieren, 

wenn wir die Sache überlegt angehen und 

mit Vorsicht genießen...

Künstliche 

Intelligenz
Fluch oder Segen?

Vegane Rezeptideen von Chat GPTWir haben Chat-GPT auf die Probe gestellt...

...und uns mit diesem Thema auseinandergesetzt. 
Aufgaben wie das Zusammenstellen eines sommer-
lichen Outfits, Rezeptideen, das Verfassen eines 
spanischen Textes und vieles mehr sind für die künst-
liche Intelligenz kein Problem. Chat-GPT hat jedoch 
keine Informationen über dein Aussehen oder deine 
persönlichen Daten. Diese müssen erst bekannt ge-
geben werden, damit nähere Aussagen von der KI 
getroffen werden und dir zum Beispiel Freizeitaktivi-
täten in der Nähe vorgeschlagen werden können. 
Auch an Kreativität fehlt es der KI nicht. Sie meistert 
das Erstellen von veganen Rezepten, das Gestalten 
von Bildern oder das Komponieren von Liedern mit 
links.

Unsere eigene Meinung und Erfahrungen: 
Da der Umgang mit künstlicher Intelligenz noch 
neu ist, wissen wir oft nicht, wie wir damit um-
gehen sollen. Insbesondere bei Prüfungen wie der 
Matura darf Chat-GPT nicht verwendet werden, was 
für viele Schüler:innen zum Problem werden kann, 
wenn sie sich zu sehr auf künstliche Intelligenz ver-
lassen. Wir haben grundsätzlich positive Erfahrungen 
beim Anwenden der KI gemacht, aber es ist auch er-
schreckend, wie schnell und präzise die Antworten 
sind.

Worauf sollte man beim Benutzen der künstlichen Intelligenz aufpassen?  
Auch das haben wir Chat-GPT gefragt:

Datenschutz und Datensicherheit
KI-Systeme können personenbezogene Daten sammeln, speichern und verarbeiten, wodurch 
potenziell Datenschutz- und Sicherheitsrisiken entstehen.

Diskriminierung
Die künstliche Intelligenz kann durch ungleiche oder unrepräsentative Daten eine Verzerrung 
oder Voreingenommenheit aufweisen, was möglicherweise zu diskriminierenden Ergebnissen 
führt.

Arbeitsplatzverlust
KI-Systeme können menschliche Arbeitskräfte ersetzen und somit zu Arbeitsplatzverlusten 
führen.

Fehlentscheidungen
Künstliche Intelligenz kann fehlerhaft sein und somit zu falschen Entscheidungen führen, ins-
besondere wenn sie ungenaue oder unvollständige Daten verwendet.

Manipulation und Missbrauch
KI-Systeme können von bösartigen Akteuren manipuliert werden, um unethische oder sogar 
schädliche Ergebnisse zu erzielen.

Kontrollverlust
Wenn maschinelle Lernsysteme zu intelligent werden und sich selbst verbessern können, 
könnte es schwierig werden, ihre Entscheidungen und Verhaltensweisen zu kontrollieren.

Die sogenannten AI-Bots stehen für artifizielle 
Intelligenz. Sie sind künstlich erschaffen worden und 
haben keinen natürlichen Ursprung. Dieses Teilgebiet 
der Informatik befasst sich mit der Automatisierung 
des intelligenten Verhaltens. Immer mehr Platt-
formen wenden nun auch die künstliche Intelligenz 
an, darunter auch Snapchat. Gerade beim My AI-Bot 
kommt des Öfteren Verwirrung auf. Der Chat-Bot 
antwortet innerhalb weniger Sekunden sehr präzise 
auf deine Nachricht. Die Daten für My AI können 
von Snapchat verwendet werden, um die Weiter-
entwicklung des Bots zu erleichtern. 

Veganes Chili sin Carne
Zutaten: Kidneybohnen, Mais, Tomaten, Paprika, Zwiebel, Knoblauch, Gewürze und Margarine. 
Alles zusammen in einem Topf erhitzen und nach Belieben mit Reis oder Baguette servieren.

Spinatlasagne
Zutaten: Lasagneblätter, Spinat, Tomaten, Zwiebel, Knoblauch, Sojamilch, Reismehl und 
Margarine. Lasagneblätter abwechselnd mit einer Spinat-Tomatensoße und der Sojamilch-
Reismehl-Mischung stapeln. Im Ofen bei 180 Grad Celsius ca. 30 Minuten lang backen. Mit Reis 
oder Baguette servieren.

Kichererbsencurry
Zutaten: Kichererbsen, Tomaten, Zwiebel, Knoblauch, Gewürze, Kokosmilch und Margarine. 
Zwiebel und Knoblauch anbraten, Tomaten hinzufügen und alles pürieren. Kichererbsen, 
Kokosmilch und Gewürze hinzufügen und alles bei mittlerer Hitze köcheln lassen.
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umblättern für weitere tolle Projekte!

In diesem Schuljahr hat unsere Bühnen-
spielgruppe unter der Leitung von Herrn 
Manfred Karlsböck die Komödie Achtung 
Deutsch! von Stefan Vögel aufgeführt. 

Das Stück handelt von einer multikulturellen 
Studenten-WG, die aufgrund eines bürokratischen 
Fehlers als Familie eingestuft wird. Als ein Prüforgan 
der Wohngenossenschaft während Henrik Schlüters 

Abwesenheit der WG einen Besuch abstattet, müssen 
Tarik aus Syrien, Virginie aus Frankreich, Enzo aus 
Italien und Rudi aus Wien eine perfekte deutsche 
Familie darstellen. Doch wie wird man schnell zum 
richtigen Deutschen? Tariks Schnellsiedekurs soll 
dabei helfen, das typische deutsche Familienleben 
zu erlangen. Doch das Spiel gerät außer Kontrolle und 
eskaliert natürlich.

Unsere Schule hatte bereits zum 15. Mal 
die Ehre, Schüler:innen aus Magyar 
Máltai Szeretetszolgálat, Károly Róbert 
Középiskola und Gyöngyös willkommen 
zu heißen. In diesen vier Wochen des 
Erasmus-Austauschprogramms bekamen 
die Besucher:innen einen Einblick in das 
Schulwesen und die Kultur unserer Region.

Gemeinsam mit den Schüler:innen der HLW-Klassen 
des 2. Jahrgangs waren Akós, Bence und Cintia in 
der Großküche im Einsatz. Flora unterstützte die 
Arbeit im Schulrestaurant und bediente unsere 
Gäste. Die Freizeit wurde mit Besuchen in Linz, 

Krumau und im Wildpark Altenfelden verbracht. Sie 
unternahmen zahlreiche Wanderungen mit ihren 
Betreuungslehrer:innen und lernten somit die 
faszinierende Land-
schaft des Mühl-
viertels kennen. Auch 
von den informativen 
Führungen in der Villa 
Sinnenreich und im 
Stift Schlägl waren 
sie sehr begeistert. 
Für alle Beteiligten 
waren es schöne vier 
Wochen.

Achtung Deutsch!
eine interkulturelle WG-Komödie

Erasmus-Austauschprogramm: 
Einblicke in die Kultur  
und unser Schulwesen

EXKURSIONEN&BÜHNENSPIEL

YOUR CAREER. OUR MISSION.
Als eine der führenden Steuerberatungs- und Wirtschaftsprüfungskanzleien 
in Zentral- und Süd-Osteuropa bieten wir das beste Umfeld, um Ihr volles 
Potential zu entfalten.  Sie haben eine kaufmännische Ausbildung abge-
schlossen? Dann steigen Sie bei uns direkt in die Praxis ein und lernen Sie 
Ihre Entwicklungsmöglichkeiten bei uns kennen als:

Teamassistent:in

Junior Buchhalter:in

Junior Personalverrechner:in

IT-Mitarbeiter:in Servicedesk

Hier ein- und aufsteigen!

www.fahrschule-euroline.at

+43(0)7289/4090

Büro-Öffnungszeiten
Mo–Do 9–13 & 14–18 Uhr

Fr 9-13 & 14 - 16 Uhr

Kontakt

Neue Freiheiten 
erleben
mit deinem Autoführerschein

FACTS:
   - Ausbildungsbeginn mit 15,5 Jahren (BL17)

   - Ausbildung auf VW Golf 7 / 8

   - Kurseinstieg non-stop möglich

   - Online Kundenportal
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Ein aufregendes und intensives Geschäfts-
jahr ist nun zu Ende gegangen. An 16 Ver-
kaufstagen haben die beiden Junior Com-
panys Pasta Basta und Siass und fluffig 
insgesamt 414 Pastagerichte und 277 Por-
tionen Kaiserschmarrn produziert und an 
die Schulgemeinschaft verkauft. 

Dies führte zu einem Umsatz in Höhe von 2.971 Euro. 
Nach Abzug aller Aufwände für Lebensmittel, Ver-
packung, Dekorationsmaterialien für den Verkaufs-
stand, Gehälter und Abgaben blieben 677 Euro Gewinn 
übrig. 

Alle Schülerinnen und Schüler der IIIbHLW erhielten 
für die Teilnahme am Junior-Company-Programm 
ein Zertifikat, ausgestellt von der Organisation Junior 
Achievement Austria, welches sie ihren zukünftigen 
Bewerbungsunterlagen beilegen können. 

Der Betriebsausflug nach Linz mit anschließendem 
Essen im Restaurant „L‘Osteria“ war ein gelungener 
Abschluss dieses erfolgreichen Projekts. 

Die Junior Company 
zieht Bilanz

Die IIIbHLW möchte sich auf diesem Wege 
ganz herzlich bei allen Kundinnen und Kunden

 bedanken, die sie das ganze  Junior-Company-Jahr 
über mit ihren Einkäufen unterstützt haben. 

www.jauker.at/cafe
/jauker.at

Mo. Di. Mi. Fr. 6.00 - 20.00 Uhr, Do. 6.00 - 22.00 Uhr, 
Sa. 6.45 - 20.00 Uhr, So. und Feiertage 7.30 - 20.00 Uhr 

Entdeckt die vielseiten Wandermöglichkeiten rund um unseren Böhmerwaldort 
Aigen-Schlägl. Mit einem Frühstück aus unserer neuen Karte startet ihr 
perfekt in den Tag!

Schüler/innen der 
BBS Rohrbach erhalten 
bei einer Konsumation 

im Café Jauker einen 
Wanderrucksack 

gratis dazu. 
Solange der Vorrat reicht. 

Nur einlösbar mit 
diesem Gutschein.

Hallo
Schüler
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Die IIcHLW besuchte im Februar 2023 
Rom. Trotz einiger Verspätungen nutzten 
die Schülerinnen ihre Zeit gut und er-
kundeten viele Sehenswürdigkeiten wie die 
Vatikanischen Museen, das Kolosseum, das 
Forum Romanum und den Petersplatz. 

Sie genossen auch italienische Spezialitäten und 
hatten Zeit zum Einkaufen und Entspannen. Am 
Sonntagmorgen standen die Peterskuppel und die 
Papstgräber auf dem Programm. Außerdem be-

suchten sie die Sonntagsmesse. Am Nachmittag 
schlenderten sie durch das Viertel Trastevere, bevor 
sie sich auf den Rückweg machten. Obwohl es eine 
unangenehme Überraschung in Form eines blinden 
Passagiers auf der Heimfahrt gab, kehrten alle 
Schülerinnen unverletzt zurück, wenn auch einige 
müde und erkältet. Insgesamt war es eine unvergess-
liche Reise, die den Schülerinnen die Möglichkeit bot, 
die italienische Kultur und Geschichte hautnah zu er-
leben.

Die IIaHLW be-
schloss, vom 11. bis 
14. Februar Wien zu 
erkunden, nachdem 
die Wienwoche in der 
Unterstufe aufgrund 
von Corona abgesagt 
wurde. 

Sie besuchten den Nasch-
markt, die Universität 
Wien, die Spanische Hof-
reitschule, das Parlament, 
Schloss Belvedere und 
das 3D Picture Museum. 
Außerdem erlebten sie 
eine Führung durch den 
Stephansdom und die 

Katakomben, Auch dem 
Dommuseum und der 
Standard-Zentrale wurde 
ein Besuch abgestattet. 
Einige verbrachten auch 
Zeit im Katzencafé oder 
lösten einen Escape Room. 
Abends wurden die Fahr-
geschäfte im Prater aus-
getestet. Zum Abschluss 
folgte ein kurzer Shopping-
Trip auf die Mariahilfer 
Straße. Das Wien-Dream-
Team bedankt sich bei Frau 
Leitner und Frau Hauer für 
die gute Organisation und 
die schönen Tage in Wien.

ALLE WEGE 
FÜHREN (UNS) NACH ROM

DAS 
WIEN-DREAM-TEAM

FEMINISMUS UND 

IRANISCHE ESSKULTUR IM FOKUS

Die IIcHAK und IIaHLW hatten die Ehre, 
im Rahmen ihres geplanten Dalton-
Projekts press conference & Iranian food 
culture mit Frau Petra Eckerstorfer und 
Frau Isabella Übermasser die Ausstellung 
What the Fem*? im Linzer Stadtmuseum 
Nordico zu besichtigen.

Dalton-Projekttag der IIcHAK und IIaHLW
Im Museum wurden die beiden Klassen herzlich von 
den Kunstpädagog:innen Gabi Kainberger und Gary 
Whittaker sowie von der bekannten iranischen Künst-
lerin und Filmemacherin Parisa Ghasemi empfangen. 
Die Schüler:innen teilten sich nach diesem Empfang 
auf und widmeten sich der feministischen Aus-
stellung. Die IIcHAK bereitete während des Aufent-
haltes ihre englische Pressekonferenz vor. Dabei 
wurden die verschiedenen Aufgaben besprochen und 
zugeteilt. Währenddessen machte sich die IIaHLW 
auf den Weg zum iranischen Supermarkt Hamta und 
kaufte dort einige landestypische Lebensmittel ein, 
um diese anschließend zu verkosten. 

What the Fem*?
Diese Ausstellung über feministische Perspektiven 
konnte bis zum 28. Mai 2023 im Linzer Stadtmuseum 
besucht werden. Feminismus ist ein Wort, über das 
zwar viel diskutiert wird, leider wird es aber auch von 
einigen verdrängt und ignoriert. Im Nordico wurde 

angeboten, sich mit diesen Themen auseinanderzu-
setzen, Fragen zu stellen, Antworten zu finden und 
neue Perspektiven einzunehmen. Die zur Eröffnung 
der Ausstellung noch leeren Wände, die sich nach und 
nach mit den Worten eingeladener Aktivist:innen und 
Besucher:innen gefüllt haben, sind besonders in Er-
innerung geblieben.

Press conference
Am 7. Juni 2023 fand die Pressekonferenz mit Ehren-
gast Frau Ghasemi in der Schule statt. Am Vormittag 
wurden einige Vorbereitungen getroffen, unter 
anderem das Kochen und Anrichten des iranischen 
Fingerfoods. Die IIaHLW plante mithilfe ihrer Koch-
lehrerin Frau Petra Eckerstorfer schon einige Wochen 
zuvor das Essen und setzte sich damit auseinander. 
Bei der Pressekonferenz 
wurde ein iranischer Kurz-
film von Parisa Ghasemi 
gezeigt und anschließend 
darüber diskutiert. Im An-
schluss daran präsentierte 
die IIaHLW ihr Finger-
food mithilfe von Plakaten 
auf Deutsch, Englisch 
und Farsi. Das gesamte 
Daltonprojekt begeisterte 
beide Klassen aufgrund der 
Themenvielfalt.

Gemeinsam 
auf Erfolgskurs 
steuern!

SMK Steuerberater GmbH
Veldner Straße 29
A-4120 Neufelden
www.smk-steuerberater.at  

Texte Julia Edlinger, Marlene Keplinger
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SUMMER BUCKET LIST

 o sleepover with your best friends

 o have a picnic 

 o go swimming in a lake

 o watch the sunset

 o watch the sunrise

 o movie night

 o create a playlist for long car rides

 o go to a concert

 o go swimming at night

 o waterballoon fight

 o make “s’mores“ (Leibniz cookies + 

chocolate + marshmallows)

 o make a campfire with stock bread and 

sausages

 o go camping 

 o mud sliding after a rainy day

 o go to a party

 o watch shooting stars

 o make lemonade

 o make ice cream

 o have a BBQ

 o fancy dinner party

 o make homemade pizza

 o have a karaoke party

 o play Mario Kart

 o have a pool party

 o bake your own bread

 o dance in the rain

 o play board games

 o play badminton

 o play football

 o go bowling

 o do something you have always wanted to do 

 o to do

 o cook together

 o have breakfast at midnight

 o make spaghetti tacos

 o go-karting

 o have a game night

 o go to McDonalds totally overdressed

 o get slushies

 o go to an outdoor cinema

 o play Twister with paint on 

 o the dots

 o make sushi 

 o take a risk

 o say “yes” to everything for a day

 o have a movie marathon

 o go shopping day with your best friend

 o play Paintball

 o make ice tea by yourself

 o spend a day in your pyjamas

 o Potato bag race

 o make watermelon salad

 o go on vacation with friends

 o inline skating

 o try a new hobby

 o visit your grandparents

 o play beach volleyball

 o take lots of photos

 o go to an outdoor pool

 o water gun fight

 o overcome a fear

 o have a relaxing spa day at home

Der perfekte  Sommerabend
Das perfekte Getränk  
der Strawberry Drink

500 Gramm Erdbeeren säubern, in Viertel oder in Scheiben 
schneiden. Zwei Zitronen in Scheiben schneiden und in eine 
Karaffe mit Eiswürfeln, Minze und Mineralwasser füllen. Die 
Erdbeeren dazugeben und umrühren. Das Sommergetränk 
mit Erdbeeren und Zitrone in Gläser füllen und genießen.

Die perfekte Location

Am besten lädst du deine Freunde ein und machst einen 
ausgefallenen Filmeabend im Garten. 

Für den Filmeabend im Garten brauchst du:
 — ein Leintuch (als Leinwand)
 — eine Lupe und Isolierband
 — eine Schuhschachtel und schwarze Acrylfarbe
 — dein Handy

Male deinen Schuhkarton am besten innen mit schwarzer 
Farbe an. Mache vorne ein Loch und klebe die Lupe darin 
fest. Ein Schlitz für das Ladekabel wird von Vorteil sein. 
Jetzt brauchst du nur noch einen Halter für dein Handy 
(eventuell selbst aus Draht basteln). Befestige das Lein-
tuch zwischen zwei Bäumen oder lass dir etwas anderes 
Kreatives einfallen. Für das richtige Bild muss das Handy 
im Karton auf den Kopf gestellt werden. Der Filmeabend 
funktioniert nur bei völliger Dunkelheit. 

Die perfekten Snacks 
Gemüsesticks mit Joghurt-Dip

Je nach Belieben Crème Fraîche und Joghurt in einer Schale 
verrühren. Die Knoblauchzehe, Petersilie und Schnittlauch 
klein hacken. Alles vermischen und mit Salz und Pfeffer ab-
schmecken. Eventuell einen Spritzer Zitronensaft hinzu-
geben. Den Dip zum Besipiel mit Karotten- oder Kartoffel-
Sticks genießen.

Erfrischender Mango- oder 
Wassermelonensalat

Zunächst werden die Mango und Avocado ODER Wasser-
melone und Gurke in Würfel bzw. Streifen geschnitten. Danach 
wird der Feta mit Speck umwickelt und in der Pfanne mit 
etwas Öl angebraten (Empfehlung: Beim Wassermelonensalat 
nur Feta, ohne ihn anzubraten, hinzugeben). Den gewünschten 
Salat waschen und auf die Teller aufteilen, anschließend 
marinieren. 
Salat mit Feta und Obst garnieren – fertig!

Tipp: 
Mit Knoblauchbrot schmeckt das Ganze noch besser!

Texte Clara Großalber, Emma König, Anna Vierlinger
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Wir suchen ...
Verstärkung für Rezeption, Service & Küche

Du bist auf der Suche nach einem zukunftsorientierten,
sicheren und angenehmen Arbeitsplatz im Mühlviertel?
Dann bist du bei uns richtig und wir freuen uns auf deine Bewerbung!

Was bieten wir dir ...  

• eine abwechslungsreiche Tätigkeit in unserem jungen, dynamischen Team

• großzügige Entlohnung und umfangreiche Fortbildungsmöglichkeiten

• kostenlose, frische Mahlzeiten sowie freies Logis bei Bedarf

• Erholung im INNs HOLZ Wellnessbereich und Training im hauseigenen Fitnessstudio

 

Was du mitbringen solltest … 

• kommunikatives, freundliches Auftreten und gepflegte Umgangsformen

• Zuverlässigkeit sowie selbstständige und sorgfältige Arbeitsweise

Die Gehaltsangaben für alle offenen Stellen in unserem Betrieb findest du auf www.innsholz.at. 

REISEZIELE GESUCHT?
Günstige Reiseziele, die ihr Geld wert sind!

Georgien - das Land der alten Klöster, 
Ruinen und Höhlenstädte

Georgien zählt zu den am meisten unterschätzten Reisezielen. Georgier sind überaus 
gastfreundlich. Die im Vergleich zu Österreich günstigen Preise ermöglichen eine hohe 
Lebensqualität. Georgien ist außerdem an kostengünstige internationale Fluglinien 
angebunden, was eine hohe Mobilität innerhalb Europas und der Welt möglich macht.

Mallorca – Sommer, Sonne, Sonnenschein

Die günstigste Region Mallorcas ist der Norden. Im teuersten Monat Juli kostet eine 
Übernachtung durchschnittlich 263,50 Euro. Der günstigste Monat ist auch im Norden 
der Oktober mit einem Durchschnittspreis von 138 Euro pro Nacht. Wunderschöne, ab-
gelegene Buchten, feinsandige Strände, ursprüngliche Bergdörfer und beeindruckende 
Naturkulissen machen Mallorca zu einem ebenso schönen wie abwechslungsreichen 
Reiseziel. Ob Aktivreise, Strandurlaub oder Sightseeing-Trip – die größte Insel der 
Balearen bietet für jede und jeden den richtigen Raum.

Bulgarien – Berge, wunderschöne Städte 
und lange Strände, Vielfalt wird hier 
großgeschrieben
Bereits für knapp 250 Euro pro Woche kann man das Land bereisen. Bulgarien, ein Land 
in Südosteuropa, gewinnt immer mehr an Beliebtheit. Über 400 Kilometer Küstenlinie 
bieten den perfekten Ort für einen entspannten Badeurlaub an flach abfallenden Sand-
stränden mit zahlreichen Wassersportangeboten. Wer es lieber kulturell mag, sollte die 
Hauptstadt Sofia besuchen.

Text Emilie Mattle, Selina Brandstötter
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SCHUL

Herzlichen Glückwunsch an die 13 
Schüler:innen der IIIbHLW, IIIcHLW und 

III. HAK+Sport, 
die am 16. März 
2023 die Ab-
schlussprüfung 
zum Instruktor 
für Fitness und 
Animation an 
der BSPA Linz 
erfolgreich ab-
solviert haben!

Vier Schüler:innen haben eine ausgezeichnete 
Leistung erbracht, vier weitere haben eine gute 
Leistung gezeigt, und alle anderen haben die Prüfung 
bestanden. Die SchülerInnen haben ihre praktischen 
Fähigkeiten bei zwei Lehrauftritten unter Beweis 
gestellt und bei den drei theoretischen Prüfungen 
wurden ihre Leistungen von Direktor Schenk gelobt. 
Leider waren zwei Schülerinnen erkrankt und konnten 
nicht an den Prüfungen teilnehmen. Wir wünschen 
ihnen viel Erfolg bei den Nachprüfungen in Linz.

Am Sonntag, 17. April nahmen einige 
Schüler:innen und Lehrer:innen unserer 
Schule am Linz-Marathon 2023 teil.

Trotz der doch recht frischen Temperaturen ver-
sammelten sich viele Zuschauer:innen am Straßen-
rand, um die Athlet:innen stimmkräftig anzufeuern. 
Mit motivierender Musik und nach Motivationsreden 
der Unterstützer:innen des Linz-Marathons, fiel der 
Startschuss um 8:30 Uhr auf der Autobahnbrücke. 
Die Schüler:innen Elena Pröll, Sophie Fuchs, Alexander 
Kitzberger (alle IIaHAK), Valentin Kroiss (IIIbHAK) und 
einige mehr vertraten die BBS Rohrbach bei diesem 
Event mit mehr als 13 000 Teilnehmer:innen. Da 
Herr Schöngruber leider verletzungsbedingt ab-
sagen musste, übernahm Herr Leibetseder seinen 

Startplatz. Auch Herr 
Karlsböck und viele Ex-
BBS-Schüler:innen, wie 
zum Beispiel Kerstin 
Springer, die beim 
Damen-Viertelmarathon 
den zweiten Platz belegte, 
nahmen teil. 
Alles in allem war es eine gelungene und sehr gut 
organisierte Veranstaltung, die wirklich weiterzu-
empfehlen ist. Und die BBS Rohrbach waren natürlich 
dabei - auch am Sonntag!
Die Vorfreude auf den nächsten Linz-Marathon ist 
bereits groß. Übrigens: Wenn sich Schüler:innen 
über Schule läuft anmelden, ist die Teilnahme sogar 
kostenlos!

Heuer fanden wieder die Snowboard-
Landesmeisterschaften in Ebensee statt.

Sechs motivierte Snowboarder – Jan Kneidinger 
(IcHLW), Samuel Gutsmiedl (IaHAK), Maximilian 
Berndorfer (IaHAK), Luca Schmid (IVdigBiz), Philipp 
Schneeberger (VaHAK) und Elias Atzlesberger (VaHAK) 
– machten sich, gemeinsam mit Herrn Leibetseder 
und drei anderen Schulen aus dem Bezirk Rohrbach, 
auf den Weg nach Ebensee. Einer tollen Veranstaltung 
stand bei schönem Wetter nichts mehr im Wege.

Nach den zwei Qualifikationsläufen 
reihten sich die beiden Dreierteams an 
der zweiten und dritten Stelle ein. Das 
„routinierte“ Team sicherte sich mit einem 
Sieg im kleinen Finale die Bronzemedaille. 
Unser Junior-Team, bestehend aus den 
Schülern der ersten Klassen, traf im 
Finale auf den Qualifikations-Sieger der 
PTS Aigen-Schlägl, die sich den Lauf aus-
suchen konnten. Am Ende wurde unser 
Junior-Team Vizelandesmeister.

Das Viertelfinale der Landesmeisterschaft 
im Fußball stand für die BBS Rohrbach an, 
nachdem sie zuvor das Gymnasium Rohr-
bach besiegt hatten. Ihr nächster Gegner 
war das Gymnasium Dachsberg, eine Mann-
schaft, von der sie nichts wussten, außer 
dass sie im Achtelfinale die HTL Neufelden 
besiegt hatten. Daher musste das BBS-Team 
davon ausgehen, dass sie eine starke Mann-
schaft vor sich hatten.

Doch dieser Tag sollte sich als einer der unglück-
lichsten in der Sportgeschichte der BBS Rohrbach 
herausstellen. Bereits am Vorabend fiel Kapitän 
Daniel Zauner nach dem Training seines Vereins aus 
und konnte somit nicht antreten. Und als wäre das 
nicht genug, verletzte sich auch noch ein weiterer 
wichtiger Spieler, Dominik Lanzersdorfer von der 
Union St. Martin, beim Dienstagstraining. Sein Ein-
satz war ungewiss, aber er gab sein Bestes, um trotz 
seiner Verletzung spielen zu können.
Das Spiel begann bei Regen und sehr britisch an-
mutendem Wetter. Es entwickelte sich eine kampf-
betonte Partie mit Chancen für beide Mannschaften. 
Keine der Chancen konnte jedoch erfolgreich genutzt 
werden, und es ging mit einem Unentschieden in die 
Pause. Dominik Lanzersdorfer konnte es nicht länger 
auf der Ersatzbank aushalten und schnürte trotz 
seiner Verletzung doch noch seine Fußballschuhe, 
um seinem Team zu helfen.
In der zweiten Halbzeit gab es einen Freistoß für die 
Dachsberger, nachdem ein Spieler den Ball angeb-
lich mit der Hand mitgenommen hatte. Der Ball wurde 
aus gut 30 Metern direkt verwandelt. Doch in der 65. 
Minute konnte Leonhard Ganglberger nach einer Vor-
lage von Dominik Lanzersdorfer den Ausgleich für die 
BBS Rohrbach erzielen. Nur wenige Minuten später 
brachte David Stallberger das Team mit einer weiteren 
Vorlage von Dominik Lanzersdorfer in Führung.
Leider sollte dieser Glücksmoment nicht lange an-
halten. David Stallberger hatte sich schon letzten 

Sommer die Schulter ausgekugelt und nun war es 
wieder passiert. Ein großer Schock ging durch die 
BBS-Mannschaft, aber die Fotografinnen Christina 
Nigl und Johanna Leitner kümmerten sich um den 
Patienten, bis die angeforderte Hilfe kam.

Das Unglück nahm an 
diesem Tag jedoch kein 
Ende. In der 80. Minute 
begann Dachsberg bei 
diesem „british weather“ 
alles nach vorne zu werfen 
und versuchte, den Aus-
gleich zu erzielen, um 
sich ins Elfmeterschießen 
zu retten. Trotz des 
immensen Widerstands 
der BBS-Mannschaft ge-
lang es ihnen schließlich in 
der 90. Minute.

Mit diesem 2:2 kam es 
zu einem nervenaufreibenden Elfmeterschießen. 
Die Gastgeber konnten sich nur knapp über unsere 
Burschen behaupten, und am Ende gingen die Mann-
schaften mit einem 8:7 für Dachsberg vom Platz. 

ABSCHLUSS DER 
INSTRUKTOR:INNEN-AUSBILDUNG
FÜR FITNESS & ANIMATION

BBS ROHRBACH BEIM
LINZ-MARATHON 2023

SNOWBOARD-LANDESMEISTERSCHAFTEN 
AM FEUERKOGEL 2023

VIERTELFINALE LANDESMEISTERSCHAFT 
FUSSBALL – RABENSCHWARZER TAG  
FÜR DIE BBS ROHRBACH

Texte Dominik Alberer, Jonas Harrer Text Sebastian Leibetseder
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Die Abkürzung SET steht für Schulerfolgs-
training und es handelt sich dabei um ein 
Programm, das von der Schule organisiert 
wird. Das Ziel ist es, eine kostengünstige 
und effektive Lernhilfe anzubieten, bei 
der Schüler:innen anderen Schüler:innen 
helfen. 

Die nötigen Informationen sowie eine Liste aller 
Trainer:innen findet man am SET-Point (einer An-
schlagtafel neben der Administration) und auf MS 
Teams unter SET. Ab der 3. Klasse kann man Coach 
werden. 

Im Zuge der Recherche für diesen Bericht haben wir 
Valentina Bauer und Elisabeth Amerstorfer befragt. 
Sie sind SET-Trainerinnen aus der IVaHL. Das be-
deutet, dass man sich bei ihnen melden kann, wenn 
man Nachhilfebedarf hat. Die Nachhilfestunden 
werden in Einheiten à 50 Minuten eingeteilt und 
kosten 8 €. Auch Gruppentarife sind möglich. Es wird 
also für die einzelnen Schüler:innen günstiger, wenn 
sich eine kleine Gruppe zusammenfindet, die das 
SET-Training gemeinsam in Anspruch nimmt. Zum 
Gehalt der Trainer:innen kommen zusätzlich zum Geld 
der Schüler:innen noch 4 € pro Einheit hinzu, welche 
vom Elternverein und Forum Schule & Wirtschaft ge-

sponsert werden. Zeit und Ort der Einheiten werden 
immer individuell zwischen Coach und Schüler:in 
ausgemacht. Elisabeth findet es besser, die Einheiten 
online am Abend oder am Wochenende abzuhalten, 
damit man nicht direkt nach dem Unterricht weiter-
lernt. Am schwierigsten sei, einen passenden Termin 
zu finden, aber schlussendlich klappe es immer. 

Valentina berichtet, dass es für sie sehr hilfreich sei, 
Themengebiete, die man schon lange nicht mehr ge-
braucht habe, noch einmal aufzufrischen, da man 
diese ohnehin für die Matura wieder benötige. Jedoch 
sei die Vorbereitung für eine Einheit doch mehr Auf-
wand, als man vielleicht denken würde. Man muss 
sich in das Thema einlesen und Übungen heraus-
suchen. Generell sei der Stress für die Trainer:innen 
aber sehr gering, da man sich die Einheiten gut ein-
teilen könne und sich mit den anderen Trainer:innen 
absprechen kann, falls man dann doch einmal keine 
Zeit hätte. 

Elisabeth und Valentina möchten noch darauf auf-
merksam machen, wie wichtig es sei, sich so früh wie 
möglich zu melden, da eine zu kurzfristige Termin-
findung fast unmöglich sei. 

Das Jugendcoaching ist 
dazu da, um eine bessere Lern- und 

Zeiteinteilungen zu erarbeiten. Außerdem 
kann dort konkret über Möglichkeiten 
zur Verbesserung der Noten gesprochen 
werden.  Alles, was Schüler:innen daran 
hindert, die Oberstufe abzuschließen, 
kann und wird beim Jugendcoaching 
thematisiert werden. 

Probleme wie eine schlechte Klassengemeinschaft 
können im Coaching behandelt werden, auch wenn 
nur selten Schüler:innen aufgrund dieses Themas 
ins Coaching kommen. Es gibt kein Thema, das nicht 
Platz hat. Das Motto des Jugendcoachings lautet 
nicht umsonst „Kein Thema ist tabu“!
Walter Friedinger aus Leonding leitet an den BBS 
Rohrbach das Jugendcoaching. Außerdem besucht 
er neben den BBS auch noch drei verschiedene 

Gymnasien in Linz und 
die Landwirtschaftliche 
Fachschule in Aigen-
Schlägl. Das Projekt 
Jugendcoaching wird vom 
Sozialministeriumservice 
(SMS) gefördert. 
Jugendcoaches an AHS 
und BHMS arbeiten für das  
Berufsförderungsinstitut 
Oberösterreich (BFI). 
Walter Friedinger ist jeden Dienstag entweder 
am Vormittag oder am Nachmittag in unseren 
Schulen im Raum E105 anwesend. Durchschnittlich 
nehmen dieses Angebot jede Woche drei bis fünf 
Schüler:innen in Anspruch. Der häufigste Grund dafür 
ist die Lernplanung und Zeiteinteilung. 

Eine andere Art, sich Hilfe zu suchen, 
ist die Website: www.schuelerhilfen.at. 
Dort kann man zum Beispiel finanzielle 
Unterstützung beantragen, wenn man ein 
geringes (Familien-)Einkommen hat. Infos, 
Voraussetzungen und Onlineratgeber dazu 
findet man ebenfalls auf der Website.
Schulbeihilfe bekommt man ab der zehnten Schul-

stufe und Heimbeihilfe ab der neunten. Berufstätige 
Schüler:innen erhalten eine besondere Beihilfe. In 
Härtefällen gibt es die Möglichkeit einer außerordent-
lichen Unterstützung.
Ansprechpartner in Schulen sind die 
Klassenvorständ:innen. Anträge per Post sollen an 
die Berufsdirektion für OÖ gesendet werden.

Die Vertrauenslehrer:innen der BBS 
Rohrbach sind Ansprechpersonen für 
Schüler:innen, wenn diese persönliche An-
liegen oder schulische Probleme haben. 
In erster Linie sind sie als Berater:innen tätig be-
ziehungsweise vermitteln sie, wenn nötig, an 

professionelle Einrichtungen. 
Unsere Vertrauenslehrer:innen sind: Jakob 
Eckerstorfer, Gernot Hartmann, Maria Ofner-
Rothschedl, Manfred Karlsböck; Ute Atzlesberger und 
Ulrike Singer.

Die Lernbegleiter:innen stehen den 
Schüler:innen im Falle einer Frühwarnung 
als Unterstützung zur Verfügung. 
Sie helfen bei der Lernplanung und -organisation. 
Wenn ihr Hilfe benötigt, wendet euch an: Natascha 

Mitterlehner-Roth, Michael Schöngruber, Johanna 
Kastner, Gernot Hartmann, Katharina Brandstätter, 
Doris Ortner, Gertraud Hollentin, Susanne Kolmer, 
Elisabeth Spöcker oder Wolfgang Hörschläger-
Hollentin.

Die Schüler:innen- und Bildungsberatung 
stellt für Schüler:innen und Eltern eine 
wichtige Hilfe bei der Orientierung und 
Entscheidungsvorbereitung dar. 

Ilse Hammer und Dominik Blaschek sind die äußerst 
kompetente Anlaufstelle, wenn es um Themen wie 
einen möglichen Schulwechsel oder Fragen zum 
Pflichtpraktikum geht. 

SET
SCHÜLER:INNEN-BEIHILFE

JUGENDCOACHING

VERTRAUENSLEHRER:INNEN

LERNBEGLEITER:INNEN

SCHÜLER:INNEN- UND BILDUNGSBERATUNG

Nützt dieses tolle Angebot. 
Es ist eine sehr gute Alternative zur 
teuren außerschulischen Nachhilfe! 

IN GUTEN

Onlineberatung

Schau gleich mal rein!

Mikado Beratung
bei Sorgen & Ängsten

Wenn schreiben leichter fällt als reden.
www.arcus-sozial.at/Onlineberatung

anonym - kompetent - kostenfrei

Wir helfen, Lösungen zu finden!
Texte Magdalena Brunnbauer, Anna Koll



 SCHUL.ZEIT # 71  |  29

Da unser fleißiger Hausmeister mit dem sorgfältigen Mähen des Schulrasens beschäftigt war, haben wir uns 
einen Spaß erlaubt und die Antworten auf unsere Interviewfragen der künstlichen Intelligenz Chat GPT über-
lassen...

Wie alt sind Sie?
25, seit einiger Zeit... Spaß beiseite, no 

comment. 

Warum haben Sie sich für diese Schule 
entschieden? 

Wenn sämtliche Rahmenbedingungen 
so gut passen, man jeden Tag gerne in die 

Arbeit kommt und mit einem Lächeln am Nach-
mittag wieder heimgeht, dann will man unbedingt 
bleiben.

Wie gefällt es Ihnen hier an den BBS? 
Sehr gut, danke der Nachfrage. 

Was gefällt Ihnen am besten an Ihrem Job? 
Körperlich und geistig stets „in Bewegung” sein zu 
können, sich immer weiter entwickeln zu dürfen und 
im wahrsten Sinne des Wortes niemals „stillstehen” 
zu müssen. Sowohl intellektuell als auch physisch 
ist man als Lehrerin stets gefordert. Bereits als Kind 
konnte ich keine zehn Minuten stillsitzen und als 
Lehrer:in muss man das zum Glück auch nicht. Dank 
unserer Schüler:innen ist es leicht, den aktuellen 

Zeitgeist mitzuerleben, um so auch geistig jung zu 
bleiben. 

Haben Sie an einer anderen Schule unterrichtet, be-
vor Sie hierhergekommen sind? 
Ich habe sechs Jahre an einem Gymnasium in Paris 
unterrichtet, zuerst nur Oberstufe, dann auch Unter-
stufe. 

Was ist Ihr Traumberuf? 
Ich wäre gerne Architektin geworden, aber auch als 
Lehrerin kann man sich sehr gut dafür einsetzen, 
dass die Welt, die uns umgibt, eine bessere wird und 
versuchen, etwas Gutes zu „(er)bauen”, damit das 
Zusammenleben schöner und einfacher wird und 
die Herausforderungen, die die Zukunft bringt, ge-
meinsam gemeistert werden können.  

Mit welchem Wort würden Sie sich beschreiben?
Ausgleich-suchend. Ja stimmt, geschummelt, das 
sind zwei, aber Extreme finde ich einfach nie gut.

Wie lange arbeiten Sie schon als Lehrerin?
Bald sieben Jahre.

NEUE GESICHTER 
AN DEN BBS ROHRBACH

Wie alt sind Sie?
48 Jahre.

Warum haben Sie sich für diese Schule entschieden?
Ich habe mich für diese Schule entschieden, weil ich 
in der Nähe wohne und die Schule einen guten Ruf 
hat. 

Wie gefällt es Ihnen hier an den BBS?
Mir gefällt die Schule vor allem deshalb, weil die Lehr-
kräfte und Schüler:innen sehr freundlich und respekt-
voll sind. Ich habe auch den Eindruck, dass viel Wert 
auf eine gute Zusammenarbeit gelegt wird.

Was gefällt Ihnen am besten an Ihrem Job?
Mir gefällt, dass ich jeden Tag etwas Neues erlebe. 
Ich mag es auch, dass ich dazu beitragen kann, dass 
die Schüler:innen eine angenehme und sichere Lern-
umgebung haben.

Was ist Ihr Traumberuf?
Ich bin eigentlich mit meinem Job als Schulhaus-
meister sehr zufrieden. Aber wenn ich wählen 
müsste, würde ich gerne als Mechaniker tätig sein. 
Ich habe eine Leidenschaft für Autos und Maschinen 
und würde gerne daran arbeiten.

Mit welchem Wort würden Sie sich beschreiben?
Ich denke, ich würde mich als zuverlässig be-
schreiben. Ich bin immer da, wenn man mich braucht, 
und ich mache meine Arbeit gewissenhaft und gründ-
lich.

Mit welchem Tier würden Sie sich identifizieren?
Das ist eine interessante Frage. Wenn ich ein Tier 
wählen müsste, wäre es wahrscheinlich eine Biene. 
Es ist wichtig für mich, in meiner Arbeit genau zu sein 
und hart zu arbeiten, um sicherzustellen, dass die 
Schule sicher für die Schüler:innen und Lehrer:innen 
bleibt. Eine Biene ist auch bekannt für 
ihren Schutzinstinkt, was mir sehr 
ähnlich erscheint, da ich mich um 
die Schule kümmere und dafür 
sorge, dass sie in einem guten 
Zustand bleibt.

Marco Hartl

Hausmeister der BBS 
Rohrbach

Sabrina Gruber

Spanisch und FranzösischDU BRENNST
FÜR ERFOLG?

Dann starte jetzt deine
Karriere bei der VKB!
Wir freuen uns auf Dich!

www.vkb.at

Viele Karrierewege 

unter einem Dach
Service, Küche, Rezeption, 

Massage & Kosmetik - im 

Hotel Guglwald hast du 

eine Vielzahl an berufl ichen 

Möglichkeiten.

guglwald.at/jobs
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3. Reihe v.l.: Kathrin Gilly, Elena Arnezeder, Alina Witzersdorfer, Mike Holinka, 
Sophia Scheuringer, Laura Falkner, Elisa Madlmayr.
2. Reihe v.l.: Hannah Wolkerstorfer, Lea Süß, Lea Punzenberger, Miriam 
Schlagnitweit, Hannah Sigl, Julia Gierlinger, Nikola Gabriel, Sarah Gruber, 
Selina Oberngruber.
1. Reihe v.l.: Julia Wöß, Viktoria Enzenhofer, HR Dir. Mag. Roland F. Berlinger, 
Jahrgangsvorstand Mag. Michael Schöngruber, Leonie Holzmann, Sarah 
Gierlinger.

3. Reihe v.l.: Peter Furtmüller, Matthäus Koblmüller, Jakob Bauer, Philipp 
Schneeberger, Florian Hartmann, Paul Gahleitner, Julian Stöbich, Eric 
Schöftner.
2. Reihe v.l.: Julian Zach, David Öhlinger, Elias Atzlesberger, Simon Leibetseder, 
Anes Pinjic, Lena Eckerstorfer, Jenny Laher, David Hofmann, Yu-Chen Shih, 
Jakob Sonnleitner, Marco Weißengruber.
1. Reihe v.l.: Leonie Simon, Leonie Gabriel, HR Dir. Mag. Roland F. Berlinger, 
Jahrgangsvorstand MMag. Martin Höglinger, Lisa Eckerstorfer, Vivien Stöbich, 
Maja Gabriel.

3. Reihe v.l.: Nina Haider, Magdalena Kraml, Olivia Lauß, Lara Schuster.
2. Reihe v.l.: Selina Füreder, Eva Lummerstorfer, Lea Rothberger, Vanessa 
Pfoser, Sonja Gabriel, Daniela Altendorfer, Wolkerstorfer Laura.
1. Reihe v.l.: Amelie Gragger, Karolina Pühringer, HR Dir. Mag. Roland F. 
Berlinger; Jahrgangsvorständin Mag. Magdalena Lindorfer, Emelie Mühleder, 
Johanna Hetzendorfer.

3. Reihe v.l.: Annika Füreder, Manuel Wimmer, Jakob Simader, Paul Plank, Eva 
Leitner.
2. Reihe v.l.: Kristina Bramel, Jana Dobretzberger, Marlene Wöss, Natascha 
Füreder, Julia Peer, Elisa Gruber.
1. Reihe v.l.: Denise Dannerer, Leonie Neumüller, HR Dir. Mag. Roland F. 
Berlinger, Jahrgangsvorständin MMag. Natascha Mitterlehner-Roth, Emma 
Zinöcker, Judith Wiesinger.

3. Reihe v.l.: Kristina Schuster, Jana Lackner, Elena Gabriel, Jana Bachleitner, 
Vanessa Perndorfer, Magdalena Wögerbauer, Nadine Pürmayr, Leonie Höller.
2. Reihe v.l.: Julia Schuhmann, Juliana Kainberger, Anna Hötzendorfer, 
Stefanie Schopper, Paula Schnee, Sarah Lanzerstorfer, Lisa Rauecker-Hofer, 
Magdalena Leitner, Julia Steidl.
1. Reihe v.l.: Hannah Luegmair, Franziska Niederleitner, HR Dir. Mag. Roland F. 
Berlinger, Jahrgangsvorstand Mag. Klaus Zeinhofer, Melissa Plöchl, Johanna 
Bany, Sandra Keil.

3. Reihe v.l.: Felix Füreder, Janick Winkler, Daniel Kasberger, Raphael Greiner, 
Tristan Trunez, Jakob Hartlmayr, Tobias Raphael Grill, Sebastian Schierz, Arnis 
Balija.
2. Reihe v.l.: Juliane Baumgartner, Lisa Mandl, Leonie Schwarz, Katharina 
Ruttmann, Marie Christin Feichtinger, Zeynep Özarslan, Elena Hannerer, 
Nadine Sonnleitner, Hanna Nigl, Simone Pöchtrager, Theresa Wolfmayr.
1. Reihe v.l.: Katharina Löffler, Maria Pirker, HR Dir. Mag. Roland F. Berlinger, 
Jahrgangsvorständin Mag. Eva Plasser, Olivia Rauöcker, Sandra Lauß, Ines 
Stelzer.

3. Reihe v.l.: Nina Eidenberger, Hayda Bayat, Fabian Kriegner, Anna Prammer.
2. Reihe v.l.: Leonie Mayrhofer, Celine Eder, Magdalena Gabriel, Karina 
Khaiatova, Eliza Hofer.
1. Reihe v.l.: Sophie Almesberger, Jasmin Haberlik, HR Dir. Mag. Roland 
F. Berlinger, Jahrgangsvorstand (Vertretung) Mag. Gernot Hartmann, Lisa 
Prokesch, Lea Forstner.

3. Reihe v.l.: Jonas Mitgutsch, Jonas Gstöttenmayr, Jonas Höglinger, Ludwig 
Schopper, Florian Pötscher.
2. Reihe v.l.: Benjamin Pickl, Markus Höfler, Andreas Peer, Tobias 
 Scheibenzuber, Fabian Pühringer, Felix Senn, Michael Panholzer.
1. Reihe v.l.: Verena Hofer, Livia Ecker, HR Dir. Mag. Roland F. Berlinger, 
 Jahrgangsvorstand Dipl.-Ing. Christoph Wild, Marlene Jell, Wladislaw Baliar.

5A HLW 5A HAK

5C HLW 5C HAK

5B HLW 5B HAK

3 FSD 5 DB
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Die Schüler:innen der BBS Rohrbach 
dürfen sich seit Kurzem über eine neue 
Pausenaktivität freuen, die ihnen dank der 
großzügigen Spende des Unternehmens 
Seamtec GmbH aus Altenfelden zur Ver-
fügung steht. Der neue Tischfußballtisch 
sorgt für Abwechslung und Spaß während 
der Pausen.

Die Seamtec GmbH ist zudem ein Kooperations-
partner der BBS Rohrbach und engagiert sich für die 
Ausbildung der Schüler:innen. Geschäftsführer Peter 
Reiter ist erfreut, den Schüler:innen eine solche 
Freude machen zu können. Insgesamt zeigt die 
Spende der Seamtec GmbH an die BBS Rohrbach die 
Bedeutung der Gemeinschaft und des Engagements 
für die Schüler:innen.

Am 19. April 2023 fand für 
alle Schüler:innen der 4. 
Klassen HLW und HAK 
sowie für die 3FSD das 
Bewerbungstraining im 
Centro statt. 

Das ganze Event wurde von 
der Sparkasse gesponsert. Sie 
arrangierte und organisierte 
auch die Personalchefs und eine 
Jause. Die  Personalchefs der 
Firmen Loxone GmbH, Röchling 
Industrial Oepping und Nacht-
leben Marketing GmbH waren vor 
Ort. Sie stimmten ihr Programm 

aufeinander ab und klärten anschließend auf der 
Bühne über alle Aspekte eines Bewerbungsgesprächs 
auf. Der Hauptpunkt des Bewerbungstrainings war, 
die Schüler:innen auf ein gutes Bewerbungsgespräch 
in naher Zukunft vorzubereiten.
Ein Schüler aus der IVbHAK, Stefan Leitner, hat sich 
bereit erklärt ein fiktives Bewerbungsgespräch im 
Zuge des Businesstrainings im Centro vorzutragen. 
Sein Lehrer Herr Höglinger hat seine Bewerbung an 
die Firma Loxone weitergeleitet. Nach dem Vortag 
wurde das Bewerbungsgespräch analysiert und auf 
Fehler hingewiesen.
Anschließend haben die Schüler:innen noch einige 
wertvolle Tipps und Tricks von den Profis erhalten, 
wie sie beim Gespräch mit potentiellen Arbeitgebern 
brillieren können. 

Die 3. HAK-Klassen besuchten am 7. 
März 2023 das Karriereforum in Linz. 
Expert:innen, Top Speaker und Personal-
verantwortliche zahlreicher Unternehmen 
gaben wertvolle Karrieretipps zu den 
Themen Bewerbung, Beruf und Studium.

Neben dem Bühnenprogramm konnten die 
Schüler:innen auch spannende Workshops buchen 
mit exklusiven Insider-Infos, etwa wie man souverän 

auftritt, die Dos & Don‘ts im Bewerbungsprozess und 
auch wie die perfekte Eigenwerbung gelingt.
Doch das war noch nicht alles – viele weitere Services 
wie ein Social-Media-Check, ein Berufseignungs-
test, eine Typberatung in der Styling-Lounge und die 
Möglichkeit für ein professionelles Bewerbungsfoto 
rundeten das vielfältige und kostenlose Angebot ab.
Die Schüler:innen sind sich einig: Das Karriereforum 
war auf jeden Fall ein voller Erfolg und einen Besuch 
wert!

Kennenlernen & Vernetzen 
beim Karriereforum 2023

NEUE PAUSENAKTIVITÄT FÜR 
SCHÜLER:INNEN DANK SEAMTEC

ERFOLGREICHES BEWERBUNGSTRAINING 
FÜR SCHÜLERINNEN UND SCHÜLER

Erster Ankick  

Noah Lindorfer und Stefan Ebner

GLOBAL Hydro Energy GmbH  4085 Niederranna 41. Austria   +43 7285 514 global-hydro.eu  career@global-hydro.eu

Wir suchen dich!
Wir bei GLOBAL Hydro sehen uns als Weltmarktführer im Bereich der Wasserkrafttechnologien. Wir wollen als 

Team wachsen, ein Ziel verfolgen und individuelle Talente für den Erfolg kombinieren.

Gib GLOBAL Hydro noch mehr Kraft und verstärke unser Team als 

HAK/ HLW Absolvent (m/w/d) Supply Chain Management 
KV-Mindestgehalt ab € 2.373,95 brutto,  Überzahlung je nach Qualifikation und Erfahrung

 
Technical Support Engineer (m/w/d) mit Schwerpunkt Softwaretechnik/ Elektrotechnik 

Mindestgehalt ab € 2.600 brutto, Überzahlung je nach Qualifikation und Erfahrung
Erfahre mehr unterglobal-hydro.eu

Texte Lorena Satzinger, Petimat Soslambekov, Jana Mahringer, Sarah Bauer



34 |  SCHUL.ZEIT # 71  SCHUL.ZEIT # 71  |  35

Gesund am Arbeitsplatz bei Röchling

Als Arbeitgeber gute Mitarbeiter/innen zu gewinnen 
ist mittlerweile für viele Betriebe zur besonderen 
Herausforderung geworden. Diese auch langfristig 
zu halten, ebenso. Neben der Freude an der Arbeit ist 
die persönliche Gesundheit auch eine Grundvoraus-
setzung. Röchling vereint diese Werte zu einem 
perfekten Wohlfühl-Paket.

Gesundheit im Job
Körperliche Gesundheit und persönliche Fitness 
sind für alle Lebenslagen wichtig. Stellt man sich in 
Hinblick auf das Arbeitsleben selbst die Frage „Was 
macht mein Arbeitgeber für meine Gesundheit?“, 
so haben Mitarbeiter/innen von Röchling bestimmt 
einiges zu erzählen. Röchling fördert Gesundheit 
mit zahlreichen inner- und außerbetrieblichen Maß-
nahmen wie zum Beispiel dem jährlichen Sporttag, 
der Teilnahme an unterschiedlichen Laufevents 
sowie Workshops im Bereich der Ergonomie und 
Ernährung. Neben der körperlichen Betätigung bei 
unterschiedlichen Aktivitäten stehen hier selbstver-
ständlich auch der Spaß und das Teambuilding im 
Vordergrund. Weiters unterstützt das Unternehmen, 
soweit möglich, mit ergonomischen Arbeitsplätzen, 
wie beispielsweise höhenverstellbare Tische, und 
stellt auch eine eigene Betriebsärztin zur Verfügung.

Eine gesunde Mischung
Der gesunde Mix von Vereinbarkeit des Arbeitsplatzes 
mit dem Privatleben ist keine Selbstverständlichkeit. 
Work-Life-Balance ist bei Röchling nicht nur eine 
simple Floskel, sondern wird Tag für Tag gelebt.

DU bist gefragt.
Keine Idee, keine Entwicklung und keine Fertigung 
ohne engagierte MitarbeiterInnen. Deshalb wächst 
das Unternehmen beständig. Über 340 Beschäftigte 
sind allein am Standort Oepping und rund 11.300 Be-
schäftigte in der gesamten Röchling-Gruppe zu ver-
zeichnen. 

Und wir wollen noch weiter nachhaltig wachsen.
Werde Teil unseres Teams und bewirb dich auf 
roechling.com/oepping.

Wir freuen uns von Dir zu hören.

Tom Holland

Thomas Standley Holland ist ein britischer Schauspieler 

und Tänzer und hat an einem Lip Sync Battle teilgenom-

men. Bekannt wurde er durch seine Rolle als Spider-Man. 

Auch in anderen Filmen wie The Impossible und The Lost 

City of Z hat er mitgespielt. Seine Schauspiel-Karriere 

begann 2008. Zu diesem Zeitpunkt war er gerade einmal 

elf Jahre alt. 2016 lernte er Zendaya am Set kennen und 

nun sind sie offiziell ein Paar.

Funfact:

Mit 12 Jahren bekam er die Rolle des Billy Elliot im gleich-

namigen Kinofilm. Während seiner Zeit am Set hatte 

Tom seinen ersten Kuss – und zwar mit dem Mädchen, 

das die weibliche Hauptrolle im Film spielte.

Johnny Depp

Johnny Depp ist ein Schauspieler, der für seine einzig-

artigen Rollen bekannt ist. In Zusammenarbeit mit dem 

Regisseur Tim Burton hat er in vielen Filmen mitgespielt.

Zwei seiner bekanntesten Rollen waren: Captain Jack 

Sparrow in Fluch der Karibik und Willy Wonka in Charlie 

und die Schokoladenfabrik.

Funfacts:

Er ist auch als Musiker tätig und hat mit vielen 

Musiker:innen zusammengearbeitet.

Seine Musikkarriere begann er nur, weil er eine Gitarre 

geschenkt bekommen hat. 

Seine Freizeit verbringt er viel in Kinderkrankenhäusern, 

um den Kindern mit seinen Kostümen den Tag zu ver-

schönern. 

Marilyn Monroe

Ihr Geburtsname ist eigentlich Norma Jeane Backer. 

Sie war eine der bekanntesten Schauspielerinnen um 

1950. Filme, in denen sie mitgespielt hat, sind: Manche 

mögens heiß oder Das verflixte 7. Jahr. Nebenbei war sie 

auch Sängerin und hat mehrere Singles veröffentlicht. 

Marilyn ist bis heute für ihre Schönheit und ihren Stil be-

kannt und hat viele Trends in der Modeindustrie gesetzt.

Funfacts:

Es gibt ein Gerücht, dass Albert Einstein ihr Lover war.

Sie hat nie erfahren, wer ihr Vater ist, und dachte lange, 

dass es sich dabei um Clark Gable handelt.

Text Emilie Mattle, Selina Brandstötter



Auf der Suche nach Deinem Traumjob  
mit vielen Benefits?

Dann bist Du im visionsgeführten Hotel AVIVA****s in St. Stefan-Afiesl mit dem europaweit  
einzigartigem Konzept „make friends“ genau richtig! 

Als „best for people“-zertifiziertes Hotel sind wir 
Arbeitgeber für Menschen, die neue Wege gehen 
wollen und das Außergewöhnliche schätzen. 2018 
führten wir als eines der ersten Unternehmen die 
Vier-Tage-Woche ein. Jedem MitarbeiterIn ist es 
freigestellt, sich für die Vier-Tage-Woche (bei 40 
Stunden mit weiterhin gleichem Gehalt) und somit 
für drei freie Tage in der Woche zu entscheiden. 
Die vielen verschiedenen Hoteloutlets wie die  
eigene Disco, die Brauerei, die AVIVA Alm, der Lea-
ding Spa Wellnessbereich und vieles mehr bieten 
viel Abwechslung im Job und können jederzeit 
und kostenlos von unserem Team genutzt werden.  
Zusätzlich kümmern wir uns mit Personal Coaches 
& Sporteinheiten aktiv um die Gesundheit der Mit-
arbeiterInnen. Dafür wurde das Unternehmen mit 
dem BGF-Siegel (Betriebliche Gesundheitsförde-
rung) ausgezeichnet. 

Die Werte Freundschaft, Qualität, Lebenslust 
und Wertschätzung sind im AVIVA nicht nur leere 
Floskeln, sondern werden bei jedem Handgriff ge-
lebt. Das Ergebnis: eine zwanglose, unkomplizierte 
und persönliche Atmosphäre für die Gäste und das 
Team.

Was Dich bei uns erwartet?

 $4-Tage-Woche 
 $keine Teildienste
 $abwechslungsreiche Einsatzbereiche
 $kostenlose Verpflegung
 $eigenes Mitarbeiterhaus
 $kostengünstiges Elektroauto
 $ jährliche Prämie
 $Weiterbildung in der eigenen TOP.Hotels Akademie
 $€  1.000,- Ausbildungsbonus
 $zahlreiche Rabatte
 $Wellness & Fitness for free
 $Teamevents & more
 $und viele weitere Benefits

Hotel AVIVA Betriebs GmbH
Höhenweg 1 | A-4170 St. Stefan-Afiesl
Tel. +43 (0)7216 37600 | info@hotel-aviva.at | karriere-aviva.at

Wen wir suchen?

 $Rezeption (m/w/d)

 $Masseur (m/w/d)

Nichts dabei? 

Schick uns einfach Deine 

Individualbewerbung :)


